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^Qäste und Einheimische.
(; asssich er k°mmt aus Bayern  ein Zeichen
■:;W « diesem Jahre das Verhältnis zwischen
!‘ttlr.iA Eli , IlflTTlPnJlinli oh  ob rlan Rntiöfftpfl HTTeI,, , namentlich auch den Behörden , und

Cr'chtet riA,en^ n'cht immer erfreulich gestaltet.y »n j “iuu immer eiueuiicu gcaiaiu-i
J kJk  ® r »Berl . Lok.-Anz.“ über schärfste Maß

;j03' A ^ fetlom ” ^ a m ot “ '- " ; A “ - V r o m He n ir
BeZi' '# 1,(1«8 ^ en  sind.^ .. . " '-n kcm.

inamsterei der Fremden
Die Meldung lautet:

„VTo* 1 komm en Klagen über das Aufkäufen
j Ku t0 . n Lebensmitteln durch die Fremden in

* it p , •11 lltl|i Sommerfrischen . Es wird darauf-8 1 p  v u,
t'hfiihrÜuiv.R1-.'.' n 8 ein verschärfter Erlass  vor-

ü e rv mr ™gs t r a f n :
der Ausweisung und
g der Betroffenen ohne An-

«Ut
' 1cr1> 1■W ei'a

Li , HUllo fl
kjückt 1 Kurgastes ist gegen frühere Jahre
, Elirn.,ICen  i Früher war er ein hochwill-- Säst,
S im Sr St’ ein  Wertgegenstand , der nicht
ĵ den . (j ewahrsam der Badeverwaltung ge-

vQr ,.;?UnK- Jetzt wird er , wie das auch
mn , vor pin. jetzt wird er , wie aas a

^8 Zeipi. '^ en  Tagen angegebene Beispiel ...
* ^ ochpn ^ gefordert , seinen Aufenthalt nicht
^ Neu p‘ ausz udehnen . Das treibende Element
siÂ renen̂ Ĥ Khkeit gegen die Fremden sind
> alie, > die  drehten . - M—"JrMetl Vor
’VberJr und

jene könnten ihnen
der Nase fortessen . Dass fürT; i INclÖC 1U 1 K3 ÖU 1.

(ir u Kurorte besondere Lebensmittel-
“V ..wtha,... , e t werden wissen die guten Leute“ ' , . 00 J ' N S ' 111 werto

M Mt.
Ableugnungen diese offene

, -u, Son eigUnK geg en  das auswärtige Publi-
> ^ ten dS LUK|  feste Nahrungsmittel zu den
'rSda re'sen  bezahlt ! Es soll nicht be

./ unjj ass einz elne Kurgäste sich als Hamster
W  JNtfJ-t i,a, unt wenig Zartgefühl einen BeutezugSha- - >bei dem c.A . «ioki.no rbii-eh Haft Ent-■. kj|j. '''-'CHk . & t- ai  igtiuiu U.1UCH^ ^ ^ ö

der’v ei dem  sie , notabene durch das Ent-
kV „.dUrft en e ' Läufer,  ihren Geldbeutel brav
l «k ^ im v . Pre dige einer diesen Herrschaften,

E , fl

AüpkS,P andes lüstern sein sollen ! „Es
4 % j <atin. der Kurgast nimmt schliesslich , was

uiX tzy U 1s c  cmei uicöch  uuioumuk .u,
>en/ lege  bescheiden betragen und nicht

» es Landes lüstern sein sollen ! „Es

wjjjden jj.
Cl*' auf  den Grund gegangen , so zeigt

dass nur um einzelne Vorkommnisse
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^ie Behörden tun jedocn inre
Erfüllung der bestehenden Vor-

t((

Lebenshaltung der Bevölkerung
^4 dj? sie 'g üj Oie Behörden tun jedoch ihre

SÄL ^ Ô S 01 einze fne Kurgäste sich durch
'S Sr  Obst und Gemüse besonders unlieb-

j.i'ior öffp̂ | a<jht . Der Herr Bürgermeister hatJ «k üffenti, u L)er Herr Bürgermeister hat
Si  Ansen 6 Aufforderung erlassen, „solche
3jt  V , tu buno- cipr  p„ rcrin  unweigerlich zurÄ ^ der Person unweigerlich zur
M i .' C  in a auf ein weiteres Verbleiben der-r -d, .. . unsere^. ^ ^ . „„m„r

(vi rd ns erem Badeort kein Wert gelegt'

Gesellschaft und Kurleben.
Eingetroffene Offiziere und Offiziersdamen.

Rittm . a . D . Eickenbusch mit Gattin (Hamm i. W .),
Oberst Franzen (Sofia ), Oberstabsarzt Dr . Hildebrandt
(Lüneburg ), Ltn . Horst , Oberstltn . a . D . Kerckhoff,
Hptm . Kraus mit Gattin , Frau Hptm . Lenders (Bad
Nauheim ), Ltn . Mohr mit Gattin (Köln ), Obltn.
Reinecke , (Thorn ), Ltn . Reinke mit Gattin (Koblenz ),
Obltn . Satorny (Österreich ), Ltn . Schmid , Hptm . Schmitz
(Mainz ), Major Thaler mit Gattin.

Hier sind nach der neuesten Fremdenliste u . a . ein¬
getroffen : Gesandter a . D . Wirkt . Geh . Rat Coates
aus Berlin im Hotel „Rose “ . — Exzellenz von Metz-
laff  aus Berlin ebenda . — Baron von Putt-
Kammer  mit Begleitung von Schön -Steine im Hotel
„Schwarzer Bock “. — Gräfin von Soden  aus
Marburg im Hotel „Viktoria “.

Das Neueste aus Wiesbaden.

"0 ki irQ ^ udUCUll kciii vvwl i b v o
Icm '' r§abp 11 Ulle Eingesessenen die Bitte ge-
äih* Unfi-p, v!:)n  Packmaterial zu verweigern “ ,

ak , liehe Maßnahmen , die den Kur-
i,!«ViÄk 'C in5?1 ■ Cen  Eremden unter Polizeiaufsicht

,tia k^ üno 1^ e r o d e scheint eine voreinge-
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" Bjjr e§en die Urteilslosigkeit dieses Ge-r4ten 5 er teeis+pr Ho.- crliönpn Harzsfadt
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Y  SLv \ p § fesf Unachst  sieht er in einer amtlichen
vW JWun Leb«; dass dem Ortsverkehr niemalsk,L,b:r>AS/in. is,uittelmpricr<,n r/i >ovii werden.' ‘lii ™h kebp, «-Hem vjiisveincm mu ..«..

o-8ier Un̂ ^ütelmengen entzogen werden,
bewnv die kranken und _erholungs-I« -w hp,. „V- '-“ c Malmen ui

M i w Wer„. 1 figt worden sind . Dann fährt
. 4i>-,\ ti §er °der auf Reisen möchte ich

für nic bt kauft , was er kriegen kann !!
■hti ARtj nAnsere Gäste , diese überarbeiteten

Aschen !“ — Wort zur

— Die Kriegsindustriearbeiter im Kurhaus . Für die
zum Besuche des Kurhauses heute Samstag eingeladenen
Kriegsindustriearbeiter wird im reservierten Kurgarten
mit Beginn des Abendkonzertes Bier , soweit der Vorrat
reicht , zu bevorzugtem Preise von 15 Pfg . das Glas
zum Ausschank gelangen.

— Das feldgraue Spiel „Der Hias “, das seit einiger
Zeit in Frankfurt vor ausverkauften Häusern gespielt
wird , gelangt im kommenden Monat auch im R e s i -
denztheater  zur Aufführung . Ein Teil der Ein¬
nahmen wird für Kriegsfürso gezwecke abgeführt.

— Der Hey ’lsche Fremdenführer durch Wiesbaden
und Umgebung ist nunmehr in seiner 35 . Auflage er¬
schienen . Nebst reichem Bilderschmuck enthält diese
neue Ausgabe alle wissenswerten Angaben über Kur¬
verhältnisse und Sehenswürdigkeiten . In besonderei
Weise sind behandelt : Verzeichnis der Ärzte , Hotels
und Pensionen , sowie Droschkentarif etc . Zahlreiche
Ausflüge in die nähere und weitere Umgebung sind
eingehend geschildert . Zur Orientierung hegt eine
Karte bei , welche sich über den ganzen Taunus von
Rüdesheim bis über den Feldberg hinaus erstreckt;
ferner zahlreiche Sonderskizzen , sowie ein Stadtplan;
der Führer ist zum Preis von 1 Mark durch den Verlag
von Rud . Bechtold & Co ., sowie durch alle Buch¬
handlungen zu beziehen.

— Das Kinephimtheater Bringt auf seinem neuen bpiei-
plan ein fesselndes Schauspiel aus dem Künstlerleben „ Vater
Sore .,- . ..Der Herzensroman der Prinzessin Mirian _, m aei
Titelrolle die bedeutende , Künstlerin Johanne Fintz -Peterse ,
liebt , sieh weit aus dem Rahmen der alltäglichen Dar¬
bietungen hervor , während der Schwank „Seine n < 1
laueht “ das Programm besehliesst.

Hof und Gesellschaft.
Der Kaiser  begleitete die siegreich vordringende

Armee des Generals Grafen Bothmer auf ihrem Vor¬
marsch in Galizien und begrüsste deutsche und
osmanische Truppen , die sich in den letzten Kämpfen
besonders ausgezeichnet hatten.

Sport -Nachrichten.
— Siegreiche Jockeys . An Her Spitze der erfolg¬

reichen Flachrennreiter befindet sich immer noch Jockey
Schläfke , der jetzt 37 Siege aufzuweisen hat An zweiter
Stelle folgt Kasper mit 25 Siegen vor Olejmk mit 24 und
O Schmidt und Rastenberger je 22 . Dann folgen
Bleuler 16 Plüschke 19, Jentzsch 13, Teichmann und
O Müller je 12. Grütz , der talentierte Hamburger
■Lehrling konnte 1Imal , Blume und der sich immer mehr
hervortuende Lehrling A. Zimmermann je 9mal siegreich

zur Wage zurückkehren . Bei den Hindernisreitern steht,
wie im Vorjahr , Lewicki mit 22 Siegesritten an der
Spitze , vor Dvhr mit 21 , Reith war 19mal , die beiden
im Westen des Reiches tätigen Gädicke und Renner je
15mal , Richter 11 mal , Kühl lOmal und Kukulies und
Eritsche je 9mal erfolgreich.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
ar . Beschlagnahme der Kölner Kaiserglocke . Die

Kaiserglocke des Kölner Doms unterliegt der Beschlag¬
nahme für Kriegszwecke , wie die „Denkmalpflege “ mit¬
teilt Nach beendigtem deutsch -französischem Kriege
überwies 1872 Kaiser Wilhelm 22 erbeutete feindliche
Geschütze und Bestände alter Kanonen im Gesamt¬
gewicht von 500 Zentnern zum Guss einer Glocke für
den Kölner Dom , dessen Türme damals der Vollendung
ins zweite Obergeschoss entgegengingen . Vertraglich
war ein Gewicht von 24 100 kg festgesetzt , als Ton die
untere Quinte C der grössten mittelalterlichen Dom¬
glocke Pretiosa (1448) bestimmt , deren Form auch maß¬
gebend sein sollte , 3 gleichzeitig strenge Forderungen,
an denen das Gelingen der neuen Glocke , was Klang
anlangt , scheitern musste . Zweimal ging der Guss
fehl , der dritte , im Oktober 1874, war zwai technisch
einwandfrei , doch gelang es nicht ganz , ein har¬
monisches Zusammenklingen mit den Tönen des übrigen
Domgeläutes zu erreichen . Das fertige Werk wurde
1876 auf dem Wasserwege aus der Giesshütte nach Köln
übergeführt , das Aufbringen zur Höhe von 55 m an
den Bestimmungsort geschah mittels Wasserdruck¬
pressen.

ar . Slevogts „Don Juan “. Professor Max Slevogt,
dessen Bilder d’Andrades als Don Juan zu seinen
Hauptwerken zählen , hat jetzt das ganze Opernwerk
Mozarts mit Holzschnitten zu illustrieren unternommen.
Diese Don Juan -Ausgabe Slevogts wird in der Folge
der Gurlittschen „Neuen Bilderbücher “ im Herbst er¬
scheinen.

Kleine Nachrichten . Die in Berlin durch ihre latigkeit
an der Komischen Oper bekannte Sängerin Maria Labia
wurde ' in ihrer Heimat Italien im Mai 1916 in Ancona aut
Anordnung der Militärbehörde verhaftet . Ihre , Unter¬
suchungshaft dauerte bis jetzt . Nachdem sieh die völlige
Unhaltbarkeit jeden Verdachtes gegen sie erwiesen hat , ist
sie nun endlich entlassen worden . Maria Labia entstammt
einem veronesischen Grafengesehlecht.

Aus unseren Kriegstagen.
— Ein englisches Bürokratenstücklein . Der „Daily

Mail “ entnimmt die „Financial News “ vom 12. Juli
folgendes „Kleinod bürokratischer Leistungen “ : Ein
Heeresbefehl an der Suezkanalfront ordnet an , dass alle
Lastkraftwagen mit einer Kiste Sand für den Fall des
Ausbruchs von Feuer versehen sein müssen . Prompt
werden daraufhin mit Sand gefüllte Kisten von England
aus verschifft und an die Truppen am Suezkanal ge¬
liefert.

— Bulgarische Lehrlinge für Deutschland . Die Ent¬
sendung türkischer Knaben nach Deutschland zur Aus¬
bildung im Handwerk hat sich nach den bisherigen Er¬
fahrungen gut bewährt . Der Zentralausschuss des
Kriegswaisenfonds in Sofia hat jetzt auch beschlossen,
bulgarische Kriegswaisen nach Deutschland zu ent¬
senden . Sie sollen in deutschen Familien untergebracht
werden und nach ihrer Begabung eine Ausbildung in
einem Handwerk oder einem anderen Beruf erfahren.

Bringt euer Gold zur Reichsbank! [

Verantwortlicher Schriftleiter : W . ^ VNhelmi-Tra^
Sprechstunde (Theaterkolonnade , EckeV  Ubel mtraBs «,

F vorm 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.
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Nachmittags -Konzert , j Abend- Konzert.
<n F TS_ ln f»<a -m a -irader e/ <ii

4 Uhr. 320. Abonnements-Konzert.

Schneider
F . Herold

issikkorps des Ersatzbataillons üeserva-
Infanterie-Regiments Ir. 00.

Leitung : Herr Kapellmeister Haberiand.
1.  Unsere Marine , Marsch . . . .
2 . Ouvertüre „Deutsche Volkslust “ .
3 . Lieb ’ mich und die Welt ist mein,

Lied.
Mondnacht auf der Alster, Walzer

5 . Ouvertüre zu Offenhachs Oper
„Orpheus in der Unterwelt “ .

Fanfare Militär.
Potpourri aus der Operette „Der

Zigeunerbaron “ .

4
Ball
0 . Fetras

6.
7.

Binder
Ascher

Joh . Strauss

8 Uhr. 321 . Abonnements -Konz « !

Musikkorps des Ersatzbataillons Reserve-
Infanterig-Rsgiments Nr. 80.

Leitung : Herr Kapellmeister
1. Alte Kameraden, Marsch . . .
2 . Ouvertüre zu „Flotte Bursche “ .
3 . Chor der Friedensboten aus der

Oper „Kienzi “ .
4 . Walzer nach Motiven aus der

Operette „Polenblut “. . . .
5 . Fantasie aus der Oper „Lohengrin
6. Pilgerchor und Lied an den Abend¬

stern aus der Oper„Tannhäuser
7. Lieblingsklänge aus dem Reiche der

Töne, Potpourri . . . ■ •

Haberland.
Theike
Fr . v . Suppe

ß . Wagner

O. Nedbal
; K . Wagner

E . Wagner

A . Schreiner

Kaiser Friedrich
Neues städtisches Badhaus und

Thermal- und Süsswasserbäder, K® py >.
Sauerstoffbäder, Römisch - Irische % uflg Wß (|
Elektrische Lichtbäder, Wärmebehand'Ä “
Tyrnauer, Fangopackungen, elektrisc>Sa ndba° «„ti
Wasserkuren . Massagen . Moor- uns ^ ^rjest' sdicWasserkuren, Massagen, Moor

Raum- und Apparat-Inhalatior
Thermalwasser, Weilbacher Schwejfetffli»
rischen 0 eien etc., Sauerstoff-Inhalati >
Apparate.

9 Trinkkur an der Adie™̂
Kultusgen
Michelsbei

Jackenkleider , THäntel
Besucfjskleiber

Eigene Tffass- Scßneiberet
I. Hertz

Nr Langgasse 20

TUobeme miberstofi
Seidenstoffe

'Blusen, 1interrö$ e

®C derH a¥»%> t
e*<Is

’^ gens
V? mit tags’ SaV;“>&

leb 9 - Ab.

Ij

Tages - Fremdeniist©
nach den Anmeldungen vom 25. Juli 1917.

Abels , Hr . Köln
Alter , Hr . Heg .-Rat Dr . jur ., Danzig
Äschendorf , Hr . Gutsbes 1, Charlotten
Bauer , Fr ., Markneukirchen
Baur , Hr ., Altona
Beek , Hr . Kfm . m , Farn ., Berlin
Bein -, Hr ., Heigcrloch
von Belar , Fr !., Ungarn
Berner , Fr ., Konstanz
Berns , Fr .,
Beyer . Frl ., München
Blechstein , Hr . Kfm ., Berlin
Boeeker , Hr . Fahr ., Bannen
Bölken , L Frl ., Bremen
Bohne , Hr.
Borgstätte

Evang . -Hospiz
Bismarck -Ring Ui E

g- Nonnenhof
Grüner Wald

Nassauer Hof
Zum neuen Adler

Central -Hotel
Central -Hotel

Evang . Hospiz
Europäischer Hof
Sehützenhofstr . 1

Europäischer oHf
Europäischer Hof

Kauenthaler Str . 19
Kfm . m . Tochter . Königsberg i . P . Prinz Nikolas
Hr . .Oberlandmessei ' Dr . phii ., Dessau

Residenz -Hotel
Brandenstein , Fr ., Wesel
Biänd 'enstein -Zaully , Fr ., Wesel
Braselmann , Hr . Fahr . m . Fr ., Schwelm
Breitfeld , Frl ., Mülheim a . Rhein

Hotel Berg
Nassauer Hof

Alleesaal
Gr . Bui -gstr . 13

Hatterscheid , Frl ., Köln
Heide !, Hr . Fabrik des ., Hohenstein -Ernstthal
Hempel Hr . Kfm . m . Fr ., Höchst
Hersetzky , Frl ., Wien
Hess , Hr . Kfm . m . Fr .,
Heuberger , Frl ., München
Heuss , Frl ., Cbarlottenbur .g
Hildebrandt , Hr . Oberstabsarzt Dr.

Hr

KissliirJaeobsen , Frl ., Münster
Hofer , Fr . in . Sohn / Chemnitz

Altfrauenhofen
Dr . mecb , Burgau

Frl .,
Frl in . Pflegerin,

, Mülheim (Ruh )' )
Schiffsmakler , Lübeck

W.

Hb '!,
iloerl , Hr.
Hoff mann.
Hoffmann,
Hohl , Frl ..

opp,
Horst , Hr . Leutnant
Hübner , Hr ., Berlin
HuMer . Fr ., Opladen

Nassauer Hof
Alleesaal

Wiesbadener Hof
Kap 'ellenstrasse 1(1

Zum | Kranz
Sehützenhofstr . 1

Hotel Central
Lüneburg

Europäischer Hof
Bellevue
Bellevue

Silvana
Silvana

Evang . Hospiz
Villa Germania

Alleesaal
Wilhelms.

Wiesbadener Hof
Central -Hotel
Central -Hotel

Possmann,
Prell , Hr . 1

vir.
fiU:.

Kfm , m.
, Köln

Fr ., Essen

je  r

Kalite , Fr . Dir ., Berlin
Rauft , Hr . Kfmi . Frankfurt-
Reellster, ' Hr , Fahr , nt Fa in ., Dortniun
Redenbacher , Fr . Regierungsrat , Sp ®.
■Reinecke , Hr . Oberleutn . in . Begi , “ 01
Reinke , Hr . Leütn . m . Fr , Koblenz
Riech . Hr , Kfm . m . Fr , Rommelsbacb
Roehm , Hr . Reut , Ingweiler
Röpling , Hr . Kt 'iy , Sterkrade
Rosenstoek , Fr , Köln
Kupp , Fr , Liclitenfels

H -A

2«v> > *r
M

P> »US
I Pioh’A

Sack , Hr . Kfm . in . Fr , Berlin
Sa .enger , Hr . San .-Rat Dr . ui . Fr,
Sa im , Hr . Kfm , Neuss
Sälomön , Hr . Kfmi , Berlin
Sander , Hr . Oberassistent ,a . D.

Mage jebril A \id%

in. Fa »-"

W v ...
üci>')!5_

iti

delfj’etßm

Caipt , Hr . Dr . fned . m . Fr , Dresden
Claus , Fr , Kassel
Coates , Hr . Gesandter a . D , Wirkt.
Dahlke , Fr , Spandau
Dalimann , Hr . nt Fr , München
Deiker , Hr , Berlin
Diekmann , Hr . Ing . m . Fr , Berlin
Dorf , Hr , Berlin
Dreyer , Hr . m . Fr , Limburg
Drexermann, . Hr . Fahr . m . Fr , Vog

Geh.

eisang
Haus

Prinz Nikolas
Sendig -Eden -Hotel

Rat , Berlin Rose
Christi , Hospiz II

Friedrichstr . 9
Rose

Hotel Berg
Taunusstr , 40
Central -Hotel

(Schwelm)
W enke r -Pa xmann

Haardt
a . D , Trier

Düsenberg , Frl , AI.-Gladbach Hospiz z . hl . Geist

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

Ehrhardt , Frl , Bückeburg
Eicken husch , Hr . Rittmeister

Engelmann , Fr , Maven
Feldmüller Frl , Berlin
Fiedler , Schüler , Gera
Függe , Fr . m , Begi , Berlin
Fingede , ITr . Laindgerichtsrat,
Fink , Frl , Heidelberg
Fischer , Hr . Kfm , Lüneburg
Fränzel , Frl , Berlin
Frankfurter , Frl , Bonn
Franzen , Hr . Oberst , Sofia
Freund , IIr , Wismar
Friedrich , Hr , Wien
Friedrichs , Hr . Dr . phil , Düren
von Fumetti , Hr , Berlin

Burgau

Kiedricher Str . 2
I >. m . Fr , Hamm i . W.

Wilhelminenstr 49
Gasthof Krug-
Pension Kalz

Dotzheimerstr . 121'
Park -Hotel

Silvana
Christi . Hospiz II

I-Iotel Berg
Metropole u , Monopol

Gr . Burgstr . 13
Nassauer Hof
Central -Hotel
Grüner Wald
Villa ; Hertha

Nonnenhof

Insel : Hr . Kfm , Metz
Jaekeli , Hr . in , Pr , Berlin
Janson , Frl , Köln
Kehmptzow , Hr , Neustadt a.
Kerckhoff , Hr . Oberstleutnant
Kieser , Hr . Kfm . m . Fam , Walldürn
Kipper , Frl . Lehrerin , Königsberg
Koopmann , Hr . Kfm . m . Ff , Lüdenscheid
Kosterlitz , Hr . "Kfm, . Berlin
Klothe , Hr . Kfm . m . Fr , Köln
Kraus , Hr . Hauptmapn m . Fr .,
Kreidemann , llr , Hamburg
Krell « , Hr , Berlin
Krippner , Hr . Kfm . in . Sohn , Lampertsheim
Krohn , Hr . Kfm ., Stettin
Kuching , Hr . Buchdruekereibes , Annen i . W.

Iiaus Fliegen -Steiner
KUhns , Hr . Dir . m . Fr , Königsberg
Kuhle , Frl , Düsseldorf.
Lange , Hr . Kfm , Lüttringhausen
Lange , Hr . Kfm , Gladbeck i . W.
Lange , Frl , Fritzlar,
Lau , Hr , Stegli,tz
Lciehner , Hr . Bauiuxternehmer , Hüblingen
Lenders , Fr . Hauptmann , Bad Naaiheim
Lewenthal , IIr . Dr . m . Fr , Berlin
Leyden , Br . Fahr . IN. Fr , Brüssel
Lühl , Hr . Pfarrer m . Fa .m , Wetzlar
Liittieke , Hr . Fahr , Olpe i . W.

Grüner Wald
Alleesaal

Prinz Nikolas
Hotel Berg

Silvana
Gasthof Krug

Christi . Hospiz II
Grüner Wald

Tlieodorenstrasse , 3
Wiesbadener Hof

N onnenhof
Villa Hilma

Rose
Central -Hotel
Central -Hotel

Sandfort , IIr . Kfm , Osterfeld
Satorny , Hr . Oberleutn , Österreich
Schaaf, - Hr . Brauereibes . m . Fr,

wf*
Bi« öeL .

Niedei '”16’
Öhr-

Mainzer Str . 86a
Nassauer Hof

Goldener Brunnen
Metropole u . Monopol

Reichspost
Unter den Eichen

Hotel Central
Europäischer Hof

Gasthof Krug-
Wiesbadener Hof

Evang . Hospiz
Schwarzer Bock

Mahr , Hr . Kfm , Bamberg
Mangei 't -Herla -, Hr . Kfm . Köln
Marquardt , Frl , Templin
Marx , Hr . Apothekeubes . m . Fr.

Tauuusstrasse 75
Grüner Wald

Evang . Hospiz
Hannover

Glatt , Hr . Kfm , Deidesheim
Glynis , Frl , Schwerte
Goldstern, ' Fr , Berlin .
Gomimel , Hr,
Graeser , Frl , Kassel
Grah , Hf . Architekt , Köln
von Grambusch . Frl , Oberhausen
Graulich , Frl , Mainz
Gustedt , Hr . nt . Tochter , Dillenburg
Guthfeld , Hr . Kfm , Kattowitz

E uropäiscSer Hof
Grüner Wald

Pension Winter
Zum Erbprinz
Uhlandstr . 16

Alleesaal
Prinz Nikolas
Prinz Nikolas
Central -Hotel
Central -Hotel

Metz , Frl , Köln
von Mitzlaff , Exzellenz , Berlin
Mohr , Hr . Lentn . in . Fr , Köln
Mouhlen , Fr , Düsseldorf
Müller , Hr . Chemiker , Frankfurt
Neus , Hr . Fabrikbes . m . Fr , Berlin
Nehlcke . Hr , Cuxhaven
Neubert , Hr , Düsseldorf

Sendig -Eden -Hotel
Villa Olanda

Rose
Grüner Wald

, Friedrichstr . 9
Zur Stadt Aschaffenburg

Taunus -Hotel
Hotel Central
Gasthof Krug

Schick , Frl , Heidelberg
Seliniid , Hr . Leutn,
Schmidt , Hr . Kfm . m . Begi,

Hr . Ing . m . Tochter
Fr , Bonn
Hr . Kfm , Trier
Hr . Kfm . Hptm , Mainz

Hr . m . Fr , Eltville

Kiü- if '-

ilimidt
Selmiitz,
Schmitz,
Schmitz,
Schneider,

Wiesdorf
Hamburg'

2uF
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Wei 'den

Schöner , Hr . Dr . phil . Freiberg
Schoeren , Fr , M .-Gladbach
von Schumann , Hr . Dir , Berlin
Schulten . IIr . Apotheker , Köln
Schulz , Schüler in . Begi , Wismar
Seeberza , Fr , Görz , t
Siegelt , Hr . Kfm . m . Fr , Diisseldo _
Si epenkothing , .Hr.
Södlng , Fr . Reut , Hagen.
St eil n,er , Hr . Kfm , Gerniersheinr
Stein , Hr . Fahr , Oberstem-
Steinei , Fr , Mannheim:
Steinhausen , Hr , Opladen
Stepputat , Hr , Köln
Sternberg , Schüler , Haren ■
Stethmaeher , Hr . Fahr , Steinheid
Stütze . Frl , Berlin
Suhr , Fr , Bonn
Sumflitli , Hr . Lehrer , Cuxhaven

<0^

tfie-

>i»
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Essen
. Fr,

Central -HotelHaag , Hr . Kfm , Bremen
Habermuhl, -Hr . Kfm . m . Fr , Elberfeld

Metropole u . Monopol
H ’äberer , Hr . Kfm . in . Fam , Rodeweil Kaiserhof
Hartmann , Hr . Lyzealdir . Dr . in . Fr , Grünberg Central -Hotel
Hartung , Hr . Kfm , Berka a . W . Zwei Böcke

Oppenheimer Hr . Kfm , Köln
Osterkamp , Fr , Elberfeld
Paeske , I-Ir . in . Fr , Lichterfelde
Pankwein , Hr . Obevpostassistent.
Patzig , Hr . Fabrikdir , Dresden
Peileke , Fr . m . Tochter , Halle
Petr ich , Frl , Berlin

■Philip , IIr . Kfm . m . Fr , Hainbuv
Picard , Hr . Fahr , , Remscheid
Poppe , Hr , Hamburg

Berlin

Alleesaal
Hotel Central

Hotel Berg
Hotel Epple

Grüner Wald
Hessischer Hof
Pension Schupp

Hotel Adler Badhaus
Europäischer Hof

Evangel . Hospiz

Taentzler , Hr . Kfm ..
Thaier , Hr . Major 11
Tonar , Fr , Köln
Tophorn , Hr , Kiel
van Treck , Hr . Kfm , Osterfeld
Vogel von Falekenstein , Fr
Vogel !, Fr . Dir , Pforzheim:
Voigtland , Hr , Deinmin
Vorhagen , IIr . Kfm :, Bonn
Wameke , Frl , Berlin
Weiter , Fr -, Bonn
Werner , Frl , Berlin
Widpier , Fr , München
Wievuzowski , Fr . Rent , Görlitz
Winter , Hr , Detmold
Wittstamm !, Hr . Kfm . m.
Wolf . Hr . Kfm . m . Fam.
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Bo ttroP
Tochter,

Be

Porepp, Lehrer m . Tochter , Gr .-Laasch Evangel . Hospiz

Wüst , Hr . m . Fr,
Zander , Hr . Stabsarzt

'Zeitsehel , Fr , Neustadt
Zisser , Hr . Reg .-Baumeister Dr ->
Zuckermandel , Hr . Kfm . nr . I -'-

M
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Winklers Vegetarisches KurrestaurantSchilleppiatz 2 (im Neubau). — Yon Einheimischen
bevorzugtes Restaurant dieser Art am Platze . Behaglich
bester Aufenthalt . — Schmackhafte , ärztlich empfohlene Küche.
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Adolph Dams
Mldbelfabrik Sim©iiaysbay

Webergasse 4 Grosse Burgstrasse 9
Ausstattung vornehmer Wohnräume unter Bevorzugung der historischen Stilarten.

Telephcu 60H

Wettannahmes
l)S'

Wilhelmstrasse 8
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Königliche Schauspiele,
Das Königliche Theater bleibt vom
9. Juli bis einschl . 31 . August 1917

_geschlossen . 1PS
Die neue Spielzeit beginnt am

1. September 1917.

iwÄ]

o+inri. *'(ation,'

dler4 ue"e'

I* W *!6 lfu,tu>9*meinde.Ssf *eMidi elsberg.
abends Hau P% nagoge:
®iorgen  7 .15 Uhr
hc ]S 9.00 ,
* , “‘ttags sm

'teil 29 T i- „ ö w  ’
... » '‘‘uh , Gedenktagdes Ab.

'gens
'ends

’ ??01'gens
at>ends

'f rHotel -i ,

10.00 Uhr.
7.00 .
8.00  ,
7.15 Uhr.
7.15 „

Ältisraeütisehe Kultusgemeinde.
Synagoge : Friedrichstr . 33.

Freitag , abends
Sabbath , morgens

„ Vortrag
, nachmittags
, abends

Tischohbeacl , morgens
n abends

Wochentage , morgens
abends

8.15 Uhr.
8 00 ' „

10.00 .
4.30 „

10.10  .
7.00 Uhr.
8.30 „
7.00 „
8.30 „

Thalia . 417
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137.
Erstes n . grösstes Lichtspielhaus.

Vom 25.—27. Juli.

Residenz -Theater,
Sommerspiele

Leitung : Curt von Möllendorff.
Samstag , den 28. Juli.

Abends 1/28 Uhr.
Gastspiel Aloys Grossmann

und Eggers -Dechen.
Die Mimigin der Luft.

Posse mit Gesang in 3 Akten von
Max Reimann und Otto Schwarz.

Musik von Otto Schwarz.
Spielleitung : Curt von Möllendorff.
Musikalische Leitung : Artur Holde.

Erstaufführung

Vorwärts gen Braila
und Galat z.

Bringt euer Gold zur Reichsbank

Militär -amtliche Aufnahmen vom
rumänischen Feldzug.

Der verhängnisvolle
Uefoerzieher

Lustspiel in 3 Akten.
Der Fang der Detektivin.

Komödie in 2 Akten.

MW" Wir bitiea unsere verehr!,
Leser, bei Bestellungen oder sonstige»
Anknüpfungen, welche unk Grnuti
hier abgedruckter Anseigen erfolgen,
sich stets uni das „Badeblatt“ sr
berufen.

Kinephon-Theater
376 Taunusstrasse 1

Vornehme Lichtspiele.
Ur -Auffttlirung!
Vater Sorge.

Spannendes Schauspiel aus dem
Künstlerleben.

Der Herzensroman der
Prinzessin Miriam.

(Die Liebe einer Königstochter ).
In der Hauptrolle:

Johanna Fritz -Peterse ».
— Vorzügliches Beiprogramm. —

®ö @@ @ 8® ® ö ® ®

Man fordere
in Hotels, Caf6s, Wirtschaften

stets das
Wiesbadener Badeblatt.
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Anmeldung
zur

andstmmrolle
(Stadtkreis Wiksbaden).
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^ wird in den letzten Tagen wahr-
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lbläj

- ns,« ^ r5i utn , )et)r gefräßigen Kohlraupen , die in kurzer

^ lkn!°̂ " linn. I 1IU unsere Kohlpflanznngen der bekannte
ÄS ü ü̂ Wnt gelbenW ^iehr ^zahlreicĥ tummelt.K ? l&I'ihe°°sk,.77°Aiwelßling sich lehr zahlreich tummetl

^ättee m ® ter  in kleinen Häufchen auf die Unter
»'Dg S ? An? ^ kannt,,. .-^ °ch kurzer Zeit schlüpfen aus diesen

rMh • 1 otuyiuncu viv uui ov
..... A© Ä Unie.°? -- ^ °^ ovsbildung ausgeschlossen ist, ist

Pej>°rif / Rrn,sämtlichen Kohlgemüsearten (Weißkraut,
fl«1'

gssj?!
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,0ttrop M

'<t sn"‘», Den ob'“ “11'« 1'11 werden hiermit aufgefordert,
"Ube«‘ 51 b,s ,n Juli er . , vorm , von 8—lsA/g Uhr,

sich
u bea TH" ' ,IUI  cr . , vorm , von 8—Iv -ts uqr , a
k>el>ö«i,rU?ihauses unter Vorlage ihrer Geburtsschei

ucher Urkunden lJnvalidenkarte , Arbeitsbu

auf

den
Urkunden (Jnvalidenkarte , Arbeitsbuch)

2i - Juli 1917. 338
Der Magistrat.

Kohlgemüse in Gefahr

^ < rÄM «« ‘en  bis auf die Rippen zer

' tt oet «n' V “*'“*«' uieiei vaic|ui| i 4u
- :A  ÄMe man die M °tt -Unterset -n der

no* -r
d^ gn dieser Gefahr zu begegnen. Ein-

ik?i iit' nct  Au h Ul)1enfol)l usw.) schweben also in höchster
nL >° « den.

r
"n* v Ol«5V, OU Vjnn . " -Uiu CUlCUl MUU UCUUUIIU»nun uni

h isuen gefräßigen Kohlraupen . Wer warteneben, ? . d° lind, hp'r fEriirf, an hielt

Achtung Scharfschießen.
Am 28. und 80. Juli 19' 7 finde« von vormittags 9 Uhr

bis nachmittags 5 Uhr im „ Aabengrnnd " Kchars chiehen statt.
Es wird gesperrt:

.Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich König - Weg , Jdsteinerstraße , Trompeterstraße,
Weg hinter der Reittmauer (bis zuui Kesselbachtal), Weg
Kesselbachlal, Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabeitweg
bis zur Leichtmeishöhle".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und firid für den Verkehr freigegeben, Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor deni Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebeitsgesa'hr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
denni nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten . 274

Wiesbaden , den 2 . Juli 1917,
Karnisaniomwanda.

Bekamttmochlmg.
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht, daß

nach 8 12 der Akziseordnung für die Stadt Wiesbaden Beerwein-
Produzenten des Stadtberings ihr Erzeugnis an Becrwein um
mittelbar und längstens binnen 12 Stunden nach der Kelterung
und Einkellerung schriftlich bei uns bei Vermeidung der in der
Akziseordnung angedrohten Desraudationsstrafen anzumelden haben,

.flormulare zur Anmeldung können in unserer Buchhalterei , Oteu-
aasse 8, unentgeltlich in Empfang genommen werden.

Wiesbaden , den 24. Juni 1917. 241
Städtisches Akziseamt.

Gewerbliche Betriebszählung.
Auf Grund des 8 17 des Hilfsdienstgesetzes hat das Kriegs¬

amt die Vornahme einer gewerblichen Betriebszählung angtordnet.
Die Zählung soll den Stand des deutschen Gewerbes am 15. August
1917 erfassen.

Die Erhebung umfaßt sämtliche Handels - und Gewerbebetriebe
sowie Hausgewerbe und Heimarbeit.

Jeder Inhaber oder Leiter usw. eines solchen Betriebes ist
verpflichtet, einen Fragebogen nuszufüllen ; jeder Filialbetricb ist
als besonderer betrieb zu zählen .

Die Fragebogen werden den einzelnen Betrieben sowie den
Helm-Arbeitern und -Arbeiterinnen zugesteilt. Wer bis zum
8. August noch nicht im Besitz eines Fragebogens ist, muß einen
solchen unverzüglich beim Statistischen Amt , Marktstr , 1, Zimmer 15,
einfordern . Wir machen die Heimarbeiterschaft hierauf noch be¬
sonders aufmerksam. ,

Die Fragebogen sind genau und gewissenhatt auszutüllen und
in der Zeit vom 16. bis 29 August . Werktags in den Stunden
von 9 bis 12% und 3% bis 6 Uhr im ehemaligen Museum , Part,,
Zimmer 10 bis,13 abzugebm . ~

Wer die verlangte Auskunft innerhalb der festgetetzten Frist
nicht erteilt oder bet der Anskunstserleitimg wissentlich unwahre
oder unvollständige Ängabcn macht, wird mit Gefängnis bis zu
einem Jahr und mit Geldstrafe bis zu 10 000 Mark oder mit einer
dieser Strafen oder mit Haft bestraft.

Wiesbaden , den 23. Juli 1917. 336
Der Magistrat.
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.ernen diese Arbeit leidjt.
Erotzh . Obstbaumschiile Fricdberg

Der Magistrat.
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i arau f verwiesen.
Äi *'ahbleif* a<̂ unS sind unter anderem auch Treppen-

* " , Pvrtierenstangen , Türgriffe usw. aus

üig der Bekanntmachung vom 29.
, ..ie aller Gegenstände aus

Nt ist im städtischen Amtsblatt er-

Dringlicher Bedarf an Benzol.
Dem Bezug von Benzol haben landwirtschaftliche Verbraucher

begründete Gesuche um Freigabescheine an ' den Kriegswirtschafts-
ankschuß Rathaus Zimmer 42 zu entrichten.

Wiesbaden , den 9. Juni 1917. _ 2X7
Der Magistrat.

*ii, l8fn e oernvfs gezahlt wird. Das Puvtilum wrrc
^z »,. °ie qu^ .Q6̂ Gegenstände ersucht, die Ausfiihrungs.

X St!l$inet 1̂,1 ^ m ^°r Metallsammelstelle einzusehen sind,
itjll Vach gr.

% ‘fit 9lf,r '." ihiumgcgeuftmibc znrückbehalten sind,

^  b a() Crnun8  nochmals bis 31 . Juli ds . Js.
vom Kriegsamt in den Zeitungen

S ' ^nftfiiib kin,verwiesen,  daß demnächst auch
Wtzs. ich», v. dj , s'iuchittigkii vorgenommen werden nach

n Sb l°hr mn!5 ‘:°SU°hmt und noch mcht abgeliefert

zu » „‘" (vieise Nachprüfung jedesmal verheim-
förderte , wird das Publikum nochmals

^ weiter zu verheimlichen,
^ Juli 1917. 317

* Ct  Magistrat.

'HjöJHten zu vermiete« .
16 Ouerstraße Nr

* Zimmeru, 1
1 Zimmeru. 1

1 find zwei Wohnungen
Küche,
Küche 328

Zlminer 41 in den Bormittagsdienststunden.

Laden - Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen von sofort oder später bis

»um 81. März >918 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 16 - 19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

„ „ 20 —21 „ 1 „ „ Raum.
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltung

einzureichen. , . .
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Rechuungsbureau eingesehen werden. .
Wiesbaden , den 2. April 1917.Etabtilche

Zwiebackbrzng
Infolge des in letzter Zeit eingesetzten starken Zwiebackbezuges

und der Knappheit an Weizenauszugsmehl können z. Zt -. nicht alle
"Ansprüche auf den von der Wiesbadener Nährmittelfabrit und der
Konditorei Kaiplinger  hergestellten Zwieback befriedigt werden.

Es wird daher aushilfsweise in denselben Verkimssstellen cm
anderer Zwieback in Paketen von je 100 gr , eine Wochenmenge
gleich 12 Pakete , das Paket zu 30 Pfg . abgegeben.

Wiesbaden , den 19. Juli 1.917 . 340
Der Magistrat.

Dnngerverkauf-
Von dem auf dem Südfriedhofe lagernden Schkammdünger

(trocken). werdm 300 Kubikmeter an hiesige Landwirte und Gärtner
abgegeben zum Preise von 10 Jl  für die Zweispänner -Fuhre und
5 M für die Einspänner -Fuhre.

Anmeldungen für den Bezug werden bis znm 1. August ds . Js.
bei der städt . Gartenverwaltung Friedrichstraße 5. Zimmer Nr . 3,
entgegengenommen. Spätere Anmeldungen können keine Berück¬
sichtigung mehr finden.

lieber die Zuweisung entscheidet der Wirtschaftsausschuß.
Wiesbaden , den 18. Juli 1917.

Städt . Gartenverwaltung.

Düngerverkauf.
Bon der städtischen Kläranlage nächst der Mainzer Straße

werden bis aus weiteres frische, nicht kompostierte Dungstoffe zum
Preise von 2 Mark für die Einspänner - Fuhre und 8 Mark für
die Zweispänner -Fuhre abgegeben.

Bon hiesigen Landwirten und Besitzern von Kleingärten , die
nach der Ernte auf die besagten Dungstoffe Anspruch machen,
werden schon jetzt Anmeldungen im Rathaus , Zimmer 57, während
der Dienststunden entgegengenommen,

Wiesbaden, den 16, Juli 1917, 816
Städtisches Kanalbauamt.

Verlegung einer Dienststelle.
Das Geschäftszimmer der Städtischen Prelsprüfungsstelle be¬

findet sich von jetzt ab im Rathaus I , Stock, Zimmer 34,
Wiesbaden , ven 24, Juli 1917, ^ anDer Magistrat.

Die städt . öffentliche Lastwage in der Schwaidacher Strotzr
«ird "werktäglich in der Zeit vom 16, ärz bis einschl, 15. 4-ept.
von 6 Uhr vormittags bis 12 Uhr nachmittags und von 1 bis
7 Uhr nachmittags in Betrieb gehalten , .

Von 12 bis 1 Uhr nachmittags bleibt dieselbe geschloffen,

10. min » , Ei, » ' . TOi '. « i, 1158

Bekanntmachrnift.
Um Angabe des Aufenthaltsortes folgender Personen , die

sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige entziehen, wird
ersucht:

1. des Büfettiers Albert Berger , geboren am 25. Februar
1872 zu Feuerbach,

2 . des Buchhalters Karl Buch , geboren am 29. April 1880
zu Niederhofheim . „ , . _ _ ,

3. des ledigen Dienstmädchens Katharina Deffren , geboren
am 8. Juli 1893 zu Ludwigshafen.

4. der ledigen Büglerin Johanna Emmei , geboren am
22. Juli 1891 zu Bleidenstadt,

5. der ledigen Haushälterin Gisela Exinger , geboren am
12. Februar 18^5 zu Frankfurt a . M.

6 . der ledigen Buchhalterin Hedwig , Frieda Fischer , geboren
am 18. September 1880 zu Markkleeberg.

7. des Taglöhners Max Gaebel , geboren am 22. Juni 1876

SU ^et ' ber ledigen Näherin Emilie Jung , geboren am 10. Mai
1892 zu Ruprechtsau . , 1S ao

9 . der ledigen Anna Keim , geboren am 25. Febr . 188.. zu

Ludŵ ^ es ' Taglöhners Heinrich Keller, geboren am 5. September
1884 zu Wetzlar.



Seite 4* Samstag , den 28 . Juli 1917. Amtsblatt -er Residenzstadt Wiesbaden. Samstag , den 28. Juli 1917.

11. der Ehefrau des Artisten Martin Kratzmann, geschiedenen
Efftger, Marie Luise geb. Morgens, geboren am 17. September
1887 zu Geheri. S.

12.  des Schuhmachers Wilhelm Krüger, geboren am 27. Febr.
1864 zu Kirn.

13. Christian Küster, geboren am7. Jan. 1875 zu Düsseldorf.
14. der Plätterin Anna Kujak, geboren am 15. Oktbr. 1876

zu Sommin.
15. der ledigen Ludiska Marscha«, geboren am 24. Nov. 1877

zu Bauerbach.
16. der ledigen Dienstmagd Marie Maurer, geboren am

13. März 1892 zu Wiesbaden.
17. der ledigen Dienstmagd Katharina Müller, geboren am

9. Januar 1889 zu Laibach, Oberamt Künzelsau.
18. des KindermädchensFranziska Preuh, geb. am 22. Juli

1876 zu Neuwied.
19. des Tapezierergehilfen Otto Rertzner, geboren am

3. März 1885 zu Altena.
20. des Mechanikers Paul Ritsert, geboren am 21. Dezember

1892 zu Wiesbaden.
21. des ledigen Dienstmädchens Maria Römer, geboren am

20. April 1895 zu Neuwieda. Rh.
22. der Dienstmagd Berta Rühmling, geboren am 30. Mai

1884 zu Neuwandrum.
23. des Schneiders Ludwig Schäfer, geboren am 14. Juni

1869 zu Lohrbach.
24. des Schreiners Philipp Schmitt, geboren am 11. April

1877 hier.
25. der ledigen HaushälterinMarg. Schmitz, geboren am

19. August 1884 zu Cottenheim bei Coblenz.
26.  der ledigen Karoline Schäffler, geboren am 20. März

1879 zu Weilmünster.
21.  des ledigen Hausmädchens Elisabeth Siegler , geboren

am 4. Januar 1890 zu Heubachi Odenwald.
28. des ledigen Zimmermädchens Johanna Theis, geboren am

3. August 1888 zu Wiesbaden.
29. des Taglöhners Christian Vogel, geboren am 9. Septbr.

1868 zu Weinberg. _
30. der ledigen Büfettiers Marie Welschedel, geboren am

8. September 1884 zu Mainz.

31. des Taglöhners Karl Wetzel, geboren am 9. November
1863 in Horhausen.

32 des Taglöhners Emil Wind, geboren am 20. Juni 1879
zu Reichenau.

Wiesbaden, den 24. Juli 1817. 242
Der Magistrat, » rmenvervaltang.

Bekanntmachung.
. Die Besitzer von Feld- und Gartengrundstücken werden er¬

sucht, vorkommende Diebstähle von Bodenerzeugnissen und Baum-
früchten bei dem Feldgerichte zur Anzeige zu bringen.

Wiesbaden, den 18. Mai 1917.
138 Der Vorsitzende des Feldgerichts.

Wiesbadener Nachrichten.
Die Zeit der Steuerzahlung. Die Versendung der Steuer¬

zettel für 1917 (April 1917 bis März 1918, hat seit einer Woche
begonnen. Nach der Bekanntmachung des Magistrats vom 14. ds.
Mts . ist es unmöglich, die Steuerzettel früher zustellen zu können
und die erste Steuerrate für 1917 rechtzeitig zu erheben. Die
1. und 2. Steuerrate müssen deshalb auf einmal zur Erhebung
gelangen und die Zahlung der beiden Raten bis spätestens
16. August an die Steuerzahlstelle, Rathaus , Erdgeschoß, Zimmer 16,
erfolgt sein. Es empfiehlt sich, die Steuern sofort nach Empfang
des Steuerzettels zu entrichten, da später eine Abfertigung ohne
längeres Warten nicht möglich ist Zahlungen können auch durch
Schecks auf hiesige Bankhäuser oder durch Vermittlung von Banken
oder im Postüberweisungs- und Scheckverkehr erfolgen. (Näheres
siehe Rückseite des Steuerzettels).

wc. Auf dem Wochenmarkte war gestern verhältnismäßig
Ruhe. Was am meisten verlangt wurde, Bohnen, gelbe Rüben,
war am wenigsten vorhanden. An Obst sehltc es nicht, wenngleich
die Preise auch heute die üblichen, für Viele kaum erschwingbaren,
waren. — Die Stadt hatte abzugeben Einmachgurken zu 3.50, 4
bezw. 7 Mk., Zwiebeln zu 22, Römischkohl zu 25, Rübenspinat
zu 10, Salat zu 20 Pfg. das Pfund, Rettiche zu 10—20, Salat¬
gurken zu 40—80 Pfg. das Stück. — Die an Zähl immer mehr

ziuiehmeiiden fliegenden Händler, welche da
verkauften Aepfcl zu 50 und 55, Pfirsische SJj ^ ff 11' «i
. . ■ ' - ;en zu 60 W*
Aprikosen zu 1 bis 1,10 Mk.. Birnen zu - ■-jy,, . gg»

Bekanntmachung des G«»vememr«t»
Gouverneur .der Festung Mainz hat eine
XV. II . 1800/6 17 K. i  A . betreffend: NaMr-SM - ^ -VV. i± . .louu/ü ii di . vi . zi.  ucue | | cuu * Mb» si l!>
machung über Höchstpreise für BaumwollspinnM ^ SVi»
g-spmnste Nr. W. II . 1800/2. 16 K. R. A v°« ^
„WiesbadenerZeitung" vom 25. Juli , Morg

Di°veröffentlicht.
Akzisepslicht der Beerenweine. ~ -

bereitung von Beeren- usw. Weinen ist heraus in¬
dessen mahnt das Akziseamt an die Pünktliche^ ü»*U tff
selbstgekelterten Beerenweinmengen. Wir »Ä
auch an dieser Stelle aus die Bestimmungen ii/. AsV 5 m
Akziseordnung hinzuweisen, nach denen Wein- » jj j"
zenten des Stadtberings ihr eigenes Erzeuge j,W J
Obstwein binnen 12 Stunden nach der Kelteriw»̂
schriftlich bei dem Akziseamt, Neugasse8, anM fcet®1 ZiF
zu verwendende Formular zur Anmeldung wr" (syitg“ .L -iü9";:

'"'•»Stadt«
J ä Pamilien-f

täglich;

zu verwendende Formular zur Anmeldung
des Akzise amts kostenlos verabfolgt. Nichtan«
ständige oder verspätete Anmeldung ist durch

bis zu 300 M. neben , F
teDM

»O:

mit hoher Strafe
Weines — bedroht.

Öffentliche Stellennachweise für kaufmän
Bureau-Angestellte. Die üffentlichm Stellenn
männische Angestellte in Frankfurt a. M., W«. ^ ^0 )^

Und
^denlist

^ev

!erte  Aui
ste der anwese

t?ettiden.

B,
i îigsp reis

A1nt *latt ) :

-nullu -j «nrj .mit i
^Ui.p0r'̂ •. p lnSei'l°hnj"

6(i

Mk

Darmstadt beschlossen in einer in Frankfur
Konferenz die Einrichtung eines laufenden 7tw-> ^
offenen Stellen, die innerhalb 8 Tagen nicht w;tl6

(innerhalb

pJWrtiaiT°8terreich

werden auf bestimmten Vordrucken mit  h . ^
MitteldeutschenÄrbeitsnachweisverband
geleitet werden. Die Einführung eines «atz (P V*
Verfahrens, auch betreffend der Gebührenerhev ten1̂ (•!
lichen kaufmännischenStellennachweise sou
Deutscher Arbeitsnachweise in Berlin beantrage
Reihe wichtiger Organisationsfragen wurden » /

*‘9*
■lCile u,, .̂

'Utitnern 10 f
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Die Kleinhandelspreise wichtiger

Verantwortlicher Schriftleiter : W. M ü t

i l !ld'
Lebensmittel mm Hallsbedarfsartikel in Wiesbaden vom 15. bis 21. I »»

Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbezug.

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mark

von bis

Futtermittel bei Händlern
(auf dem Fruchtmarkt siehe Sonderbericht).

>afer. .
>eu.
liechen . . . .
lenes Heu (Juni, Juli , August)
iichtstroh . . .
irummstroh.

Butter , Eier , Käse und Milch.
1 kg

100 kg
100 kg
100 kg
100 kg
100 kg
100 kg

lUttet, Süßrahmbutter
„juitet, Landbutter
wchbutter . . . .
llargarine . . . .
rische EierI . . .
„ Eier II . . .

ier, Verteilungsware
andkäse . . . .
abrikkäse. . .
ollmilch

Kartoffeln und Zwiebeln.
-ßkartoffeln, deutsche.
ißkartoffeln, deutsche
leue Kartoffeln . . .
lene Kartoffeln . . .
-ßkartoffeln aus Belgien
-ßkartoffeln aus Holland
Zwiebeln

1 kg
1 kg
1 kg
I St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 Liter

100 kg
1 kg

100 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

geißkraut
geißkraut
otkraut

Gemüse.

girfing . -
girfing . . .
osenkohl . .
rünkohl(Winterkohl)
ömischkohl. . . .
leine gelbe Rüben (Karotten)

elbe Rüben .
chwarzwurzel
ote Rüben .
Kitze Rüben .
ohlrabi . .
cdkohlrabi, gelbe

lumenkohl(hiesiger) ,
lumenkohl(ausländischer)
rüne dicke Bohnen
rüne Stangenbohnen.
rüne Buschbohnen. .
rüne Erbsen ohne Schale
rüne Erbsen mit Schale

-errettich

ipfsalat .
rdiviensalat
ittich-Salat
ckdsalat
ildgurken(Salat- u. Einmachg.
ceibgurken(Salatgurken)
nmach gurken
rmaten
jabarber
eibrettich
Pieschen

1 St.
1kg
1 St.
1 kg
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 Gbd.

m. Kraut 1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.
S kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.
1 Gbd.
1 St.
1 St.
1kg
1 kg
1 St.
1 St.

100 St.
1 kg
lkg
1
1

Obst.
äpsel, deutsche. .

ausländische
chäpsel, deutsche -
. ausländische

chbirnen
etschen
aumen

34,60 34,60
22,00 22,00

24,00 24,00'
11,00 11,00
10,00 10,00

4,00 4,00

0,88 0,38

0,40 0,48

0,50

—

0,50 6,60
0,60 0,60

0,60 0,60

0,60 0,60
0,70 0,70

0,40 0,70

0,40 0,60

0,50 0,50

' 0,60 0,60
0,60 1,20
0,50 1,80

■ 0,60 1,00
0,70 0,90

0,15 0,20
0,10 0,30

0,50 1,20
0,50 0,50
8,00 8,00
2,20 2,40
0,36 0,40

0,05 0,08
0,15 0,20

1,60 1,60

1,00 1,00

1,40 2,00

_ z

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mark

von bis

Süße Kirschen.
Süße Herzkirschen
Saure Kirschen
Mirabellen . .
Reineclauden .
Pfirsiche . . .
Aprikosen. . .
Weintrauben, deutsche

„ ausländische
Stachelbeeren . . . .
Johannisbeeren. . . .
Himbeeren.
Heidelbeeren.
Preiselbeeren . . . .
Gartenerdbeeren . . .
Walderdbeeren. . . .
Brombeeren.
Quitten.
Zitronen.
Apfelsinen.
Bananen . .
Melonen . .
Ananas . . . . . .
Kastanien. .
Walnüsse.
Haselnüsse.

1 kg
1 kg
1 kg ,
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
lkg
1 Liter
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 St.
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

3.00 3,60
2.00 2,80

0,74 0,74
0,80 0,80
1.40 1,90
1,00 1,00

0,20 0,25

6,00 6,00

Fische-
String,gesalzen. .eeweißlinge(Merlans)
Schellfisch.
Bratschellfisch

Kabeljau, imteilbutt,ganz. . .eilbutt, im Ausschnitt
Steinbutt, ganz .
Steinbutt, im Ausschnitt
Scholle . . . .

„ kleine . .
Seezunge, große. .
Seezunge, kleine
Rotzunge(Limandes)
Stockfisch. . . .
Aal, lebend . . .
Hecht, lebend . .
Karpfen, lebend
Schleien, lebend
Barsche, lebend
Backfische, lebend .
Seehecht, ganz . .
Seehecht, im Ausschnitt
Zander, allgemeiner
Zander, Rheinzander
Blaufelchm . . .
Lachsforellen . .
Bachforellen, lebend
Salm , frisch, ganz
Salm, frisch, im Ausschnitt
Salm, gefroren, ganz
Salm, gefroren, im Ausschnitt
Krebse, lebend
Hummer, lebend

1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
I kg
I kg
1 kg
lkg
lkg
lkg
lkg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
lkg
lkg
1 kg,
1 kg

3,60 3,60

5,00 5,00

6,00 6,00

3,00 3,00

15.00 15,00
20.00 20,00

Geflügel und Wild.
Gans
Truthahn(ca. 5kg) ,
Truthuhn(ca. S1/*kg
Enten, junge
Enten, HerbstentenSahn. . .uhn . . .
Masthuhn. .
Perlhuhn . .
Kapauns . .
Taube . . .
Feldhuhn, alt
Feldhuhn, jung
Haselhuhn. .
Birkwild . .

11,00 11,00

11,00 11.00
10,00 11,00

11.00 11,00
2,80 2,80

Warenart und -menge

Schneehuhn
Fasan Hahn

. Henne
Wildente
Schnepfe
Hase .
Rehrücken
Rehkeule
Rehvorderblatt
Hirschrückentirschkeuleirschvorderblatt
Wildragout, Hirsch
Eichelhäher

Fleischwaren.
Die übrigen Fleischpreise werden uur sUi'
mal im Monat notiert und veröffenttrw-

Gek. Schinkeni. Ausschnitt . - |
Dörrfleisch. \ \ l
Solper steisch. | fe
Nierenfett, ausl. . . . . . . ]
Schwartenmagen, Preßkopf. . . J °
Bratwurst, frische. - J F®
Fleischwurst. . . . . . . .

Lcberwurft, bessere und Hausmacher
Blutwurst, frisch.
Blutwurst, Hausmacher, Blutmagen
Roßfleifch . -

V ’q 1 nach der
"äf ^ Kafn

^ v °U ei

l:
l
1 kg
lkg

'3,60

W

3

/ /
/
V ‘̂ i ^ ater

", Wir cl
fiü '

#n

HLlscnfrüchte und Mehl im Großbezug-

Erbsen,gelbe, z. Kochen, ungeschält 100 kg
Speifcbohnen, Weiße. . . . 1 «J( f®
Linien . . IM kg
Weizenmehl 94 o/0 ig . . .
Roggenmehl 94 °/ots . . . 10°

33/

ausSchwarzbrot
mehl) . . ,

Desgl. . . .
Weißbrot . . :
Weißbrot . .
Semmel(BrSdchm)

Brot.
94<>/o Roggen- 1 kg,.

1 Mb
1
1
1

oß1
ft«0

Laib

Kolonialwaren.
Weizenmehl̂.
Roggenmehl, z. Speisebereitung.
Erbsen, gelbe, z. Kochen, ungeschält
Speisebohnen, weiße.
Speisebohnen, braune
Linsen . . .
Fadennudeln .

1,46

Weizengrieß
Gerstengraupen
Hirse. . . .

Buchweizengrütze
Hafergrütze. .
Haferflocken .
Gemischtes Backobst
Kaffee, gebrannter
Zucker, harter. .
Speisesalz . . .
Schweineschmalz, ausläudisches

kg
kg
kg
kg
kg

1
1
1
1
I
1
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
I kg

0,6/oM

Heiz - und Belenchtungsstoffe-
Steinkohlen(gemischte) . . . . ]jg
Braunkohlenbriketts. . . . @t.
Braunkohlenbriketts. . . . j gitd
Petroleum

heute

>
** * m
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